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Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache (SVDS)

Aktion «Besseres Deutsch»
Eine Umfrage

Nicht einfach über schlechtes Deutsch klagen, sondern etwas für
besseres Deutsch tun, das ist das Ziel der Aktion «Besseres Deutsch». Sie

ist im Dezember 1999 von der Gesellschaft für deutsche Sprache
(GfdS) in Wiesbaden zusammen mit der Dudenredaktion in Mannheim

ins Leben gerufen worden.

Der Schweizerische Verein für die deutsche Sprache (SVDS) schliesst
sich für die deutschsprachige Schweiz dieser Aktion an, wobei allfällige

schweizerische Besonderheiten berücksichtigt werden sollen.

Dem SVDS geht es, genauso wie der GfdS und der Dudenredaktion,
um zweierlei:
- Jedes Jahr sprachliche Vorstellungen, Wünsche und Bedürfnisse

unserer Sprachgemeinschaft zu einem bestimmten Thema zu
erfragen und,

- gestützt auf diese Befragungen, Empfehlungen auszuarbeiten für
einen angemesseneren Umgang mit der deutschen Sprache.

Im Zentrum der diesjährigen Umfrage steht der englische Einfluss
auf die deutsche Sprache, der zugleich auch das Thema einer
Podiumsveranstaltung des SVDS am 10. November in Zürich bildet.

Zurzeit wird die deutsche Sprache - wie andere Sprachen auch

- stark durch die englische beeinflusst. Manche Menschen sehen

darin eine Bereicherung, andere glauben, dass der deutschen

Sprache dadurch Schaden zugefügt wird, wieder andere sehen

Vor- und Nachteile zugleich. Was ist Ihre Meinung? Gibt es

englische Wörter und Wendungen, deren Gebrauch Sie besonders

stört? Haben Sie möglicherweise Vorschlägefür einen Ersatz dieser

Anglizismen?
Gibt es allenfalls auch englische Wörter, die Sie im Deutschen

nicht weiter stören, wie vielleicht das Wort Goalie in den
schweizerdeutschen Dialekten?

Senden Sie Ihre Wörter und Wortvorschläge bis zum 50. November

2000 an: Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache
(SVDS), Sekretariat, Postfach 646, 4003 Basel.
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